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mein lieber Hermann, beim Durchſehen der Abſchrift meines letzten Briefes an
dich merk ich daſs meine Schreiberin eine Stelle (»dies ganz unter uns«) irrtüm-

5 lich unter- ſtatt durchſtrichen hat. Zur Vermeidg von Misverſtändniſſen: es iſt
natürlich kein Geheimnis, daſs die Burg heute keinen MEiDARDUS hat. Mir war nur
eine Bemerkung gegen GERASCH (perſönlicher Art) beim Dictiren durch den Kopf
gegangen, die aber, vor der Aufführung auszuſprechen ich nicht richtig gefunden
hätte.
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Versand durch Arthur Schnitzler am 19. 11. 1910 in Wien
Erhalt durch Hermann Bahr im Zeitraum [19. 11. 1910 – 23. 11. 1910?] Ort fehlend
TMW, HS AM 60141 Ba.
Briefkarte, 512 Zeichen
Handschrift: schwarze Tinte, deutsche Kurrent
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